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Grußwort  von Jörg Skatulla  

Liebe aktive und ehemalige Vorstandsmitglieder,  
liebe Vereinsmitglieder des FC Hude, 
 
wir sind uns sicher in einem einig: Fußball ist die 
schönste Nebensache der Welt! 
Vor 150 Jahren (1874) wurde nach 
vorherrschender Meinung das Fußballspiel von 
Konrad Koch erstmals in Deutschland eingeführt. 
Auch aufgrund dieser langen Geschichte hat der Fußball in 
Deutschland eine besondere soziale und kulturelle Bedeutung. Fußball 
verbindet verschiedene gesellschaftliche Gruppen und ist damit eine 
Plattform für den Austausch und die Integration von Menschen egal 
welcher Herkunft. Fußball verbindet aber nicht nur die eigene 
Mannschaft, sondern auch die Fans. Mit Sieg und Niederlagen 
umzugehen gehört einfach dazu und ist eine hohe soziale Kompetenz, 
die sich auf viele Lebenssituationen im Beruf, im Alltag und in der 
Familie übertragen lassen. 
Zudem lernen in Fußballvereinen viele junge Menschen, dass es in 
einer Gemeinschaft wichtig ist, gemeinsame Regeln zu akzeptieren 
und respektvoll miteinander umzugehen. Wichtig auch deshalb, weil 
Fußball nicht nur ein Sport ist, der sehr viel Spaß macht, sondern auch 
ein Sport, der das eigene Selbstwertgefühl wesentlich mitbestimmen 
kann. 
Zur Begründung der Beliebtheit des Fußballs wird allgemein behauptet: 
Fußball ist leicht zu erlernen. Mit einem Ball und Torpfosten kann sich 
jede Gruppe von Menschen in zwei Mannschaften aufteilen und 
anfangen zu spielen. 
Aber ist das wirklich so einfach? Ich sage nein. Für die Gemeinde 
Hude stelle ich folgendes fest: 
Allein dem hohen Engagement der Gründerväter des FC Hude einen 
Fußballverein in schwierigen Zeiten zu gründen ist es zu verdanken, 
dass die Rahmenbedingungen für einen guten Fußballsport in der 
Gemeinde Hude geschaffen wurden. Und ohne die seit 75 Jahren 
anhaltende kontinuierliche Unterstützung der vielen Ehrenamtlichen 
und Sponsoren wäre die Entwicklung zu einem der größten 
Fußballvereine im Landkreis Oldenburg nicht möglich gewesen. 
Einfach kann jeder, der FC Hude hatôs gemacht!  
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Aus diesem Grund freut es mich sehr, dass ich im Namen des Rates 
und der Verwaltung der Gemeinde Hude (Oldb.) allen Mitgliedern, 
Förderern und Unterstützern des FC Hude zum 75. Vereinsjubiläum 
ganz herzlich gratulieren darf. Vor allem die in 75 Jahren 
ausgezeichnete Jugendförderung hat dazu geführt, dass der Verein 
nicht nur in der Gemeinde Hude äußerst positiv wahrgenommen wird, 
sondern dass es der Verein mit seinen Spitzenmannschaften auch 
immer wieder geschafft hat, die Gemeinde Hude weit über die 
Landkreisgrenzern hinaus bekannt zu machen. Eine insgesamt seit 
nunmehr 75 Jahren herausragende Leistung aller Beteiligten. Dafür 
bedanke ich mich von ganzem Herzen bei allen Ehemaligen und 
Aktiven. Aber auch ganz besonders bei den Vereinslegenden im 
Vorstand des Vereins, die den FC Hude in der Vergangenheit gelebt 
haben und heute aktiv leben. Macht bitte weiter so. 
Der FC Hude steht seit 75 Jahren für das Zusammenleben in der 
Gemeinde Hude und trägt damit hier bei uns in wesentlichem Maße zu 
der beschriebenen sozialen und kulturellen Bedeutung bei. Das gilt es 
ordentlich zu feiern. Deshalb wünsche ich viel Spaß bei den 
Feierlichkeiten rund um das Jubiläum, den Verantwortlichen für die 
Zukunft weiterhin viel Erfolg bei der Vereinsentwicklung und allen 
Fußballern immer gute Ergebnisse. 
 
 
Herzliche Grüße 
Jörg Skatulla  
Bürgermeister der Gemeinde Hude (Oldb) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Ohne Sponsoren und Werbepartner wäre vieles nicht möglich. 
Wir als reiner Fußballverein betreuen über 400 Kinder und 
Jugendliche. Diese müssen natürlich auch zu den 
Auswärtsspielen gebracht werden. Auch eine gute Ausstattung 
ist mittlerweile fast selbstverständlich, gerade für die 
Außendarstellung des Vereins.  
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Grußwort  von Erich Meenken  

Anlässlich des 75jährigen Bestehens des 
Fußballclubs (FC) Hude nutze ich natürlich gerne 
die Gelegenheit, im Namen des Vorstandes des 
NFV-Kreises Oldenburg-Land/ Delmenhorst dem 
Verein zu diesem nicht alltäglichen Jubiläum 
herzlich zu gratulieren und ganz besonders die 
Verdienste des Vereins in diesen 7,5 Jahrzehnten 
zu würdigen. 
War es sicherlich schon eine große 
Herausforderung, in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten relativ kurz nach Ende des 2. Weltkrieges einen neuen 
Sportverein aus der Taufe zu heben, so waren bestimmt auch die 
folgenden Jahrzehnte nicht einfach zu bewältigen, um nach erheblich 
langer Zeit der Aufbauarbeit einen gewissen Standard an Fuß-
ballangeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene stetig aufrecht 
zu erhalten. Dass dieses dem Verein in vorbildlicher Weise gelungen 
ist, zeigt die heutige Situation, wo der FC Hude zu den größeren 
Vereinen im Zuständigkeitsbereich des hiesigen Fußballkreises und 
auch im Landkreis Oldenburg zählt. Dieser Umstand lässt sich u.a. an 
den Zahlen der spielenden Mannschaften und auch an der 
Mitgliederzahl festmachen. Aktuell in der ablaufenden Spielserie 
2023/2024 ist bzw. war der FC Hude mit drei Herrenmannschaften im 
Spielbetrieb vertreten. Ebenfalls war eine Altherrenmannschaft (Ü32) 
als Spielgemeinschaft im Pokalwettbewerb des NFV-Kreises vertreten. 
Ganz besonders stolz darf der Verein auf seine Jugendabteilung sein, 
wo derzeit von den G- bis zu den A-Junioren alle Altersjahrgänge 
besetzt sind und insgesamt 18!!! Mannschaften am Spielbetrieb 
teilnehmen. Schließlich ist auch der Frauen- und Mädchenfußball mit 
insgesamt zwei Mannschaften im Verein vertreten. Insgesamt bilden 
derzeit also mehr als 20 Mannschaften das Vereinsleben des FC Hude 
ab.  
Zum Ende des letzten Jahres gehörten dem Verein etwas mehr als 530 
Mitglieder an und daher etwa 120 Mitglieder weniger als noch 5 Jahre 
zuvor. Diese Entwicklung ist umso bemerkenswerter, als dass es in der 
Zeit der Corona-Pandemie, hauptsächlich in den Jahren 2020 und 
2021 einen deutlich geringeren Mitgliederrückgang seinerzeit bis auf 
600 Mitglieder gab; und ebenso bemerkenswert dadurch, dass es mit   
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einer geringeren Mitgliederzahl zu einer Steigerung der Gesamtanzahl 
an Mannschaften gekommen ist. 
Sportliches Aushängeschild des Vereins ist die 1. Herrenmannschaft, 
die sich in der Bezirksliga etabliert hat und dort nicht nur gut mithalten 
kann, sondern es in der abgelaufenen Spielserie 2023/2024 trotz eines 
mäßigen Saisonstarts sogar mit Platz 6 noch in die Verfolgergruppe 
des dortigen Spitzentrios geschafft hat. 
Aber auch die B-Juniorenfußballer schafften bereits in der vorherigen 
Saison den sportlichen Aufstieg in die Bezirksliga und konnte die 
Klasse nunmehr auch halten. In diese Fußstapfen traten jetzt auch die 
A-Juniorenfußballer, die ebenfalls zum Ende der aktuellen Spielserie in 
die Bezirksliga aufgestiegen sind. Das dokumentiert die Kontinuität der 
Arbeit im Jugendfußball, wo dann im Laufe der Zeit auch 
leistungsmäßig das Niveau steigt und dadurch natürlich auch der 
Sprung in höhere Ligen möglich geworden ist 
Ein solch großes Gebilde an Mannschaften fordert natürlich auch stetig 
das Vorhandensein bzw. den Erhalt sowie die Gewinnung von 
ausgebildeten und somit qualifizierten Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern und zusätzlich auch vieler sonstig ehrenamtlich tätiger 
Trainer/-innen und Betreuer/-innen. Dieses allein ist schon eine 
Herkulesaufgabe für einen Verein dieser Größenordnung, wie es aber 
dem FC Hude Spieljahr für Spieljahr immer wieder mit Bravour 
gelungen ist bzw. gelingt. Dafür möchte ich den Verantwortlichen des 
Vereins im Vorstand und ebenso in vielen anderen Funktionen an 
dieser Stelle auch einmal meinen besonderen Dank aussprechen. 
Auch für die nächsten Jahre wünsche ich dem FC Hude und seinen 
Funktionsträgerinnen und -trägern weiterhin viel Spaß bei der 
ehrenamtlich zu leistenden Vereinsarbeit und natürlich viel Erfolg und 
Schaffenskraft zur kontinuierlichen Weiterentwicklung der eben 
geschilderten, gerade in den letzten Jahren erreichten Gegebenheiten, 
zu denen ja auch noch die sanierte Sportanlage am Waldstadion und 
ein relativ neu hergerichteter Kunstrasenplatz auf der Sportanlage Am 
Huder Bach erwähnenswert sind.  
 
 
Erich Meenken 
Vorsitzender NFV-Kreis Oldenburg-Land/Delmenhorst 
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Grußwort  von Andreas Otte  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sportkameraden und -freunde, 
 
es sind schon wieder fünf Jahre vorbei. Dieses 
wäre ansonsten nur ein kleiner Stöhner eines 
älteren Herren. Tatsächlich aber waren die 
letzten fünf Jahre doch von besonderen 
Herausforderungen geprägt. Corona, Krieg, 
Energiekrise, Zinsverwerfung: all dieses hat 
unseren Verein und uns als Menschen in den 
letzten fünf Jahren sehr beschäftigt. Umso 
wichtiger ist aber gleichwohl, dass wir mit den nunmehr 75 Jahren als 
Verein eine Kontinuität bieten können, die nicht alle Vereine schaffen. 
Wir schaffen es als soziales Umfeld, auch in schweren Zeiten 
zusammenzuarbeiten und gegenseitige Unterstützung zu geben. 
Dieses soll auch für uns ein Anreiz sein, dass, wenn wir die letzten 
fünf Jahre so geschafft haben, die nächsten 75 Jahre kein Problem 
darstellen. Arbeiten müssen wir aber alle daran! 
In den letzten Jahren haben wir die Entwicklung des Vereins positiv 
fortgesetzt. Die mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde, der 
Sportverbände, aber auch unserer Sponsoren möglichen Umgestaltung 
der Umkleideräumlichkeiten am Waldstadion ist hier als große 
Maßnahmen zu sehen. Hier wollen wir mit vielen kleinen Maßnahmen 
auch bei den anderen Spielstätten und bei der Ausrüstung weiter 
vorangehen. Allerdings müssen wir uns hierbei auch hinterfragen, ob 
das System eines Vereines nicht wieder mehr in den Vordergrund 
gestellt werden muss. Es ist kein Dienstleistungsbetrieb, kein 
Fullservice-Betreuer für Kinder und Jugendliche, sondern vielmehr eine 
Gemeinschaft, die auf das Miteinander und Füreinander setzen muss. 
Wir müssen hier als Team arbeiten, es muss eine funktionierende 
Mannschaft da sein. Die ehrenamtlichen Tätigkeiten der Trainer, 
Betreuer, Helfer etc. ist in einem solchen Konstrukt sehr hoch zu 
bewerten. Wir schaffen es als Verein, nicht nur Kinder und Jugendliche 
zusammenzuführen, sondern auch dieses bei Älteren gut zu schaffen. 
Wir erziehen und entwickeln uns gegenseitig. Immer wieder schön ist 
es, wenn man bei Spielen, egal welcher Mannschaft, Freunde und 
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Bekannte trifft, sich mit ihnen misst, diskutiert, lacht und ab und zu 
auch diskutiert. Fairness soll dabei aber immer Maxime sein. 
Es wird weiter spannend bleiben, die Herausforderungen werden 
sicherlich nicht abnehmen, aber wahrscheinlich und hoffentlich andere 
sein. Ich wünsche allen Mitgliedern und Helfern viel Spaß, Lust und 
Freude am Fußball. Lasst uns weiter miteinander und füreinander da 
sein.  
 

 
Andreas Otte 
1. Vorsitzender FC Hude 

  

https://bedruckt.de/
https://alte-raben-apotheke.de/
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Grußwort  von Heike Schneider  

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer 
des FC Hude, 
 
75 Jahre FC Hude ï ein stolzes Jubiläum, 
dass uns die Gelegenheit bietet, auf 
beeindruckende Erfolge und eine 
traditionsreiche Vereinsgeschichte 
zurückzublicken.  
 
Fußball schafft Brücken und verbindet 
Menschen unterschiedlicher Generationen, Kulturen und Hintergründe. 
Seit einem Dreivierteljahrhundert ist unser Verein ein lebendiger 
Beweis dafür, wie Sport Gemeinschaft und Zusammenhalt fördern 
kann. 
 
In all diesen Jahren haben wir uns stets weiterentwickelt und sind 
unserem Ziel, eine hervorragende Jugendarbeit zu leisten, treu 
geblieben. Unser Jugendkonzept spiegelt diesen Fortschritt wider und 
zeigt, dass wir jedem jungen Spieler die Möglichkeit bieten, sich im 
Rahmen seiner Fähigkeiten weiterzuentwickeln und dabei die Freude 
am Fußball zu bewahren. Denn nur eine zukunftsorientierte 
Jugendarbeit sichert den Erfolg und die Beständigkeit unseres Vereins. 
 
Besonders stolz sind wir darauf, von der G- bis zur A-Jugend 
durchgängig Mannschaften stellen zu können, mit der B-Jugend bereits 
seit einigen Jahren erfolgreich in der Bezirksliga vertreten zu sein und 
unsere A-Jugend nach einer herausragenden Saison 23/24 ebenfalls in 
der Bezirksliga spielen zu sehen. Diese Erfolge sind ein klares Zeichen 
dafür, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
 
Es ist jedoch eine Herausforderung, neue Trainer und Betreuer zu 
gewinnen, eine Situation, die durch die Corona-Pandemie weiter 
erschwert wurde. Ein besonderer Dank gilt daher all unseren 
engagierten Trainern, Betreuern und Jugendkoordinatoren, die mit viel 
Hingabe und Leidenschaft unsere Jugend fördern. Ihre Bereitschaft, 
sich stetig weiterzubilden, ihre Freizeit zur Verfügung zu stellen und 
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Woche für Woche ein hohes Engagement zu zeigen, trägt maßgeblich 
zu den sportlichen Leistungen und Erfolgen unserer Mannschaften bei. 
Ihr seid das Herzstück unseres Vereins und macht den FC Hude zu 
dem, was er heute ist ï ein Ort der Begegnung, des Lernens und des 
gemeinsamen Erfolgs. 
  
Auch die Ausbildung von Jugendspielern zu Schiedsrichtern ist uns ein 
wichtiges Anliegen, denn ohne sie wäre der reibungslose Ablauf 
unserer Spiele nicht möglich. Auch an alle unsere Jungschiedsrichter 
geht daher ein großes Dankeschön.  
 
Lasst uns diesen besonderen Anlass nutzen, um die vergangenen 
Erfolge zu feiern und mit Zuversicht in die Zukunft zu blicken. Auf die 
nächsten 75 Jahre, in denen der FC Hude weiterhin Brücken bauen 
und Menschen verbinden wird! 
 
 
Heike Schneider 
Jugendleiterin FC Hude 
  

https://www.toma-holzbau.de/
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Gruß wort von Michael Hiller  

Beim Blick auf den Kalender gerate ich selbst ein wenig 
ins Staunen: Seit über 23 Jahren schon tingele ich über 
die Sportplätze und durch die Hallen im Landkreis 
Oldenburg. Es war im Sommer 2001, als ich im Rahmen 
meiner Ausbildung bei der Kreiszeitung Syke in der 
AuÇenredaktion der Wildeshauser Zeitung Ăgeparktñ 
wurde. Fußball in Wildeshausen, Handball in Harpstedt, 
Faustball in Brettorf ï um mal drei Beispiele zu nennen 
ï gehörten zu den ersten Schwerpunkten meiner Berichterstattung. 
Der FC Hude spielte damals (leider) eine untergeordnete Rolle für mich, da 
sich die Berichterstattung der ĂWZñ auf die Stadt Wildeshausen sowie die 
Gemeinden Dötlingen und Harpstedt konzentriert(e). Der glorreiche FC Hude 
kickte nach seinem Rückzug aus der Bezirksliga in der Kreisliga. Der erste 
Trainer, den ich dort kennenlernte, war Peter Böschen. Ein Supertyp. 
Trotzdem erlebte ich dessen Aufstieg in die Bezirksklasse in der Saison 
2004/2005 nur am Rande mit. Ebenso den ein Jahr später folgenden Abstieg. 
Beim zweiten Aufstieg des FC Hude im 21. Jahrhundert war ich dafür hautnah 
dabei, was ich meinem Wechsel zur Nordwest-Zeitung im Herbst 2012 zu 
verdanken hatte. Am 25. Mai 2018 machten die Huder unter Coach Lars 
Möhlenbrock mit dem 1:0-Erfolg beim TSV Großenkneten ihre Kreisliga-
Meisterschaft bereits am drittletzten Spieltag perfekt. Direkt nach dem Spiel 
musste ich mich beeilen, um mit der ĂheiÇen Nadelñ meinen Bericht f¿r die 
NWZ zu schreiben. Für die Montagausgabe folgte noch ein Nachdreher mit 
weiteren Stimmen, Bildern und Reaktionen. 
Für weitere positive Erinnerungen an den FC Hude sorgen unter anderem die 
Hallenkreismeisterschaften in der Halle Am Huder Bach, zahlreiche 
Heimspiele im Waldstadion oder in diesem Frühjahr erst der große Pokal-
Finaltag der Junioren. Stets wird man beim FCH mit einem Lächeln 
empfangen, wobei mir schon immer ein freundlicher und vertrauensvoller 
Umgang mit Ămeinenñ Vereinen am Herzen liegt. 
In Hude passt das für mich, wenngleich ich mich auch an manch einen 
empörten Anruf erinnern kann, wenn ein Bericht aus meiner Feder vielleicht 
mal nicht nach jedermanns Geschmack war. Aber genau diese Kritik gehört 
eben zu diesem Job dazu, wobei man auch hier immer sachlich und 
respektvoll bleiben sollte. 
In diesem Sinne wünsche ich dem FC Hude auch in Zukunft noch viele 
Erfolge, dessen Fundament eine gute und nachhaltige Jugendarbeit bilden. 
Macht weiter so! 
 

Sportliche Grüße, 
Michael Hiller 
Sportredaktion Nordwest-Zeitung  
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Grußworte von Hansi Gundelach  & Niko Klein  

75 Jahre FC Hude ï Ein stolzes 
Jubiläum, das verbindet!  
 
Liebe Mitglieder, Freunde und 
Unterstützer des FC Hude, 
 
was für ein besonderes Jahr! Seit 
nunmehr 75 Jahren ist der FC Hude 
ein fester Bestandteil unserer 
Gemeinde und ein Symbol für Gemeinschaft, Sportgeist und Zusammenhalt. 
Mit Stolz blicken wir auf eine bewegte Vereinsgeschichte zurück, die von 
unzähligen sportlichen Erfolgen, unvergesslichen Momenten und einer 
leidenschaftlichen Gemeinschaft geprägt ist. 
In diesen 75 Jahren haben Generationen von Spielerinnen und Spielern in 
unseren Farben gekämpft, gewonnen, aber auch Niederlagen gemeinsam 
durchgestanden. Unsere Jugendabteilungen sind gewachsen und haben den 
Spaß am Fußball an die Jüngsten weitergegeben. Und auch unsere Fans und 
Unterstützer haben immer wieder gezeigt, dass der FC Hude mehr als nur ein 
Verein ist ï er ist ein Stück Heimat. 
Ein besonderer Dank gilt all denjenigen, die sich in den vergangenen 
Jahrzehnten ehrenamtlich für unseren Verein engagiert haben. Ohne eure 
Leidenschaft, euren Einsatz und eure Zeit wäre der FC Hude nicht das, was 
er heute ist. Ihr seid das Herz und die Seele dieses Vereins! 
Aber natürlich wollen wir nicht nur zurückschauen, sondern auch voller 
Vorfreude in die Zukunft blicken. Lasst uns gemeinsam die kommenden Jahre 
gestalten und weiter daran arbeiten, dass der FC Hude ein Ort bleibt, an dem 
sich Menschen begegnen, Freundschaften entstehen und der Fußball uns 
alle verbindet. 
Dieses Jubiläumsjahr haben wir genutzt und auf einer Zeltfete im Waldstadion 
ordentlich gefeiert. Hier haben wir auf die vergangenen 75 Jahre angestoßen 
und uns an die vielen schönen Erinnerungen erinnert. Lasst uns stolz darauf 
sein, Teil dieser wunderbaren Gemeinschaft zu sein.  
 
Auf die nächsten 75 Jahre und viele weitere sportliche Erfolge! 
 
Herzlichen Glückwunsch, FC Hude ï und vielen Dank an alle, die diesen Weg 
mit uns gegangen sind! 
 
 
Hansi Gundelach & Niko Klein  
Trainer der 1. Herren  
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Die Geschichte des FC Hude  

Fußball auf Vereinsebene wurde auch in Hude schon länger gespielt. 
Zunächst jagten viele Huder Kinder, Jugendliche und Erwachsene im TV 
dem runden Leder nach. Der erste Versuch, einen eigenständigen 
Fußball-Club zu gründen, wurde im Jahr 1923 mit der Etablierung des 
Huder SV unternommen. Wie lange dieser Verein bestand und aus 
welchen Gründen er wieder von der Bildfläche verschwand, ist nicht mehr 
festzustellen. Der zweite Versuch dieser Art führte im Januar 1949 zur 
Gründung des Fußball-Club Hude e.V. von 1949. Einige Männer (siehe 
auch Mannschaftsfoto unten), so der damalige Huder Bürgermeister Fritz 
Bultmeyer, Carl Wischmeyer und Karl Traut ergriffen die Initiative und 
ließen diesen Verein, der sich ausschließlich der Ausübung des Fußball-
Sports verschrieben hatte, ins Vereinsregister eintragen. Schon bald nach 
der Gründung wuchs die Zahl der Mitglieder auf ca. 330 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene an. So konnten bereits 4 Schüler-, 2 
Jugend- und 4 Herren-Mannschaften den Spielbetrieb aufnehmen. Da der 
FC noch nicht über einen eigenen Sportplatz verfügte, wurden alle 
Heimspiele auf dem TV-Platz an der Jahnstraße ausgetragen. 

 
 

Unser ältestes Mitglied 
und Ehrenmitglied beim 
FC Hude, Erwin Mehldau, 
beim Reparieren von 
einem Fußballschuh 
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Die 1. Herren-Mannschaft nahm erstmals im Jahr 1950 in der 

Bezirksklasse Oldenburg-Stadt ï Staffel Mitte ï mit wechselnden Erfolgen 

am Punktspielbetrieb teil. Da Hude verwaltungsmäßig zum Landkreis 

Oldenburg gehörte, nahm der FC auch an den Spielen um den 

Landkreispokal teil, den er fünf Mal in ununterbrochener Folge gewinnen 

und danach ganz in seinen Besitz nehmen konnte. 

 

Im Jahr 1957 wurde das Waldstadion fertiggestellt. Als Schulsportanlage 

gebaut, wurde dem FC das Erstnutzungsrecht übertragen und so konnten 

sowohl die Herren- als auch alle Jugend-Mannschaften ihre Heimspiele 

auf dieser schönen Anlage austragen. 

Bei der Neueinteilung der Bezirksklassen im Jahre 1964 wurde der FC in 
die Südstaffel eingereiht. Wegen der weiten Reisen zu den 
Auswärtsspielen musste die Mannschaft aus Kostengründen 
zurückgezogen werden und konnte dadurch ein Jahr nicht am 
Punktspielbetrieb teilnehmen. Nach dem Anschluss an den Kreis 
Delmenhorst wurde die Kreismeisterschaft errungen und der Aufstieg in 
die Bezirksklasse geschafft. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Letzte Vorbereitungen für die 75-Jahresfeier  
 
Im August 1970 nahm erstmals im FC Hude eine Damen-
Fußballmannschaft den Spielbetrieb auf. Als Trainer und Betreuer stellten  
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https://www.volkswagen.de/de/haendler-werkstatt/autohaus-bartels-hude.html
https://gwbau-hude.de/
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sich für den Anfang Bernd Vollers und Hartmut Lübbering zur Verfügung. 
Später übernahm Johann Voigt diese Aufgabe. Die Mannschaft nahm nun 
regelmäßig am Punktspielbetrieb teil, und fast wäre es ihr gelungen, auch 
gleich die Meisterschaft zu erringen. Nur knapp mit 0:1 mussten sich die 
Huder Damen im entscheidenden Spiel dem TV Jahn Delmenhorst 
geschlagen geben. Gegen Ende der 70er-Jahre spielte die Mannschaft in 
der Bezirksliga. Nach und nach hörten Spielerinnen aus den 
unterschiedlichsten Gründen mit der Ausübung dieses Sportes auf. Es 
mangelte an nachrückenden Kräften, und so musste die Mannschaft 
mehrmals vom Punktspielbetrieb zurückgezogen werden. In der Saison 
2002/2003 wurde aber wieder eine Damen-Mannschaft gegründet. 
 
Der erste Höhepunkt in der Vereinsgeschichte wurde im Mai 1972 mit dem 
Aufstieg unter Trainer Horst Juretzka in die Bezirksliga erreicht. Leider 
musste sich die Mannschaft wegen fehlender Nachwuchskräfte im Jahr 
des 25-jährigen Vereinsjubiläums 1974 wieder aus dieser Klasse 
verabschieden. Die folgenden Jahre waren geprägt durch hohen 
Mitgliederzuwachs im Jugendbereich, der teilweise auch durch die 
Austragung der Fußball-WM im eigenen Land und nicht zuletzt durch den 
Titelgewinn der deutschen Mannschaft ausgelöst wurde. 
 

 
  

https://www.elektro-helden.eu/
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durchführen zu können. Der Gemeinderat erkannte dies auch und 
beschloss den Bau einer Sportanlage am Huder Bach, deren 
Fertigstellung im Jahr 1981 gefeiert werden konnte. Durch das 
Hinzukommen dieser Sportstätten konnte auch die Trainingsarbeit, die 
lange Zeit nur unter äußerst widrigen Verhältnissen durchgeführt werden 
konnte, erheblich verstärkt werden. 
 
In der Folgezeit setzte die Vereinsführung verstärkt auf die Förderung der 
Jugendarbeit. Und so war es nicht verwunderlich, dass eine Anzahl von 
Huder Talenten an höherklassige Vereine abgegeben werden musste. 
Dies wiederum hatte zur Folge, dass die eigene 1. Herren-Mannschaft 
über ein Mittelmaß nicht hinauskam, auf der Stelle verharrte und letztlich 
sogar in die Kreisklasse abzugleiten drohte. 
Ein neuer Aufbruch wurde im Jahr 1993 mit der Wahl von Peter Burgdorf 
zum 1. Vorsitzenden in Gang gesetzt. Seitdem ging es auch im Herren-
Bereich wieder aufwärts. Mit Werner Böhm als Trainer, mit der Rückkehr 
von Olaf und Thorsten Reder vom VfB Oldenburg und der Verpflichtung 
von weiteren guten Spielern aus der näheren Umgebung wurde nach dem 
Wiederaufstieg in die Bezirksklasse auch der erneute Aufstieg in die 
Bezirksliga erreicht. Die Krönung dieser Erfolgsstory ï rechtzeitig zum 50-
jährigen Vereinsjubiläum ï war dann, wie bereits erwähnt, der Aufstieg in 
die Landesliga Weser-Ems. 
 
Zu Beginn der Saison 1998/1999 hielt das Team sehr gut mit und hatte 
sogar Ambitionen auf einen Spitzenplatz. Nach der Winterpause gab es 
aus unterschiedlichen Gründen einige Rückschläge zu verkraften. Trainer 
Werner Böhm, dem der FCH sehr viel zu verdanken hat, schied in 
beiderseitigem Einvernehmen aus. Heinz Haselbach stellte sich als 
Interims-Coach zur Verfügung und brachte die Mannschaft wieder auf 
Erfolgskurs. 
 
Am Ende der Saison 2000/2001 stieg die Mannschaft aus der Landesliga 
in die Bezirksliga ab. Aus wirtschaftlichen Gründen musste das Team im 
November 2001 aus der Bezirksliga zurückgezogen werden. Die 
verbleibenden Spieler wurden in die in der Kreisliga spielende 2. 
Mannschaft integriert. Neuer Spielertrainer wurde Peter Böschen. Dieser 
schaffte nach dem Pokalsieg im Jahr 2003 auch den Wiederaufstieg in die 
Bezirksklasse. Durch eine Staffelreform ging man aber mit Druck in die 
Saison und scheiterte am Ende knapp am Ligaerhalt.  
Nach einigen Jahren des Umbruchs gelang 2015/2016 unter Trainer 
Torsten Voigt der langersehnte Aufstieg in die Bezirksliga. Jedoch kämpfte 
man auch in der folgenden Spielzeit lange gegen den Abstieg und 



 

23 
 

scheiterte mit nur einem Punkt Rückstand ganz knapp. Unter Lars 
Möhlenbrock gelang aber souverän der direkte Wiederaufstieg. In der 
folgenden Saison konnte man sich in der Top 10 behaupten und hatte mit 
dem Abstieg nichts zu tun. Seit der Saison 2018/2019 ist die 1.Herren des 
FC Hude nun durchgehend in der Bezirksliga vertreten. Schwierig 
gestaltete sich die Zeit, als das Corona weltweit um sich Griff. Doch aus 
dieser Zeit kam der FC Hude gestärkt hervor und spielt in der Saison 
2024/2025 im oberen Tabellendrittel mit. 
 

 

 

 
  

http://liebsch-heizung.de/
https://www.moebel-backhus.de/
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Kommt 
überarbeitet 
von Markus 

oder Media 73 

https://www.raumausstatter-otte.de/
https://pape-ebb.de/
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Die Vereinsvorsitzenden seit der Gründung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Fritz Bultmeyer sen. 
1949 ï 1954 

 

Walter Spanhacke 
1955 ï 1960 

 

Gerd Anders 
1962 - 1966 

 

Karl Graupe 
1967 ï 1971 

 

Rolf Mortag 
1971 ï 1978 

Hans-Werner Eckhoff 
1978 ï 1993 

 

Peter Burgdorf 
1993 ï 2019 

 

Andreas Otte 
seit 2019 
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Ehrenamt 
ist keine Arbeit, die 
nicht bezahlt wird. 

Es ist Arbeit, 
die unbezahlbar ist. 
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1. Herren  

Bezirksliga 
 

 

o.v.l.: Binh Ahn Pham, Cüneyt Yildiz, Sascha Abraham, Luca 
Schneider, Justin Schmidt, Ole Schöneboom, Mirco Ruge 
 
m.v.l.: Trainer Hans-Jürgen Gundelach, Magnus Gottwald, Mika 
Juretzka, Ingmar Peters, Andy Brinkmann, Torben Hellemann, Thies 
Hermann, Kian Hinte, Trainer Nikolai Klein, Betreuer Felix Buntrock 
 
u.v.l.: Marco Prießner, Kaan Er, Felix Ramke, Marvin Müller, 
Maximilian Gundelach, Jannik Meyer, Niklas Reich, Alptekin Tüzer 
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2. Herren  

Kreisliga 
 

 
 

o.v.l.: Keno Baltrock, Tom Pilzen, Oskar Wendeln, Heoar Bibo, Oliver 
Giehl, Mike Wiedermann 
 
m.v.l.: Bastian Scheele, Josch Hillen, Robert Lubczynski, Nick Eilers, 
Justin Rodiek, Jendrik Büttner 
 
u.v.l.: Trainer Jacek Pieniazek, Niklas Crull, Lukas Meyer, Murat 
Yavuzcan, Marc Hacker, Rasmus Mohrig, Moritz Schmedt auf der 
Günne, Marius Meyer, Bengin Barispek 
 
es Fehlen: Julian Jungsthöfel, Jasper Neermann, Philipp Brumund, 
Tobias Trey, Aly Oumar Diallo, Ben Lucas Ahlers, Keno Uphoff  

https://www.hornet-solar.de/
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3. Herren  

4. Kreisklasse 
 

 
 
o.v.l.: Hendrik Nordbruch, Patrick Blecker, Julian Wilgusiak, Sebastian 
Voigt, Dominic Brumund, Lutz Weigang 
m.v.l.: Michael Schakte, Christian Lehr, Julian Arciczewski, Max 
Spanhacke, Kai Sommer, Lasse Wiosna 
u.v.l.: Peter Tylla, Christian Auffarth, Michael Punk, Patrick Ruge, 
Armin Otte, Jan Onkelbach, Alexander Schmidt 
  
es fehlen: Christian Nordbruch, Patrick Lederbach, Hendrik Schäfer, 
Kai Wachtendorf, Benjamin Westermann, Rene Weers, Ugurkan Eser 
 

 

   

https://www.optikerwessels.de/
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4. Herren  

5. Kreisklasse 
 

 
 

Trainer Bernd Bork, Rustem Memetov, Armin Placküter, Jens Viertel, 

Tobias Loseken, Devran Lomberg, Christopher Mueller, Ugurkan Eser, 

Tim Reder, Michael Wessels, Heiner Loseken, Dennis Eggers, Hanno 

Cassebohm, Aidin Tonkaboni, Steffen Schönnagel, Peter Tylla, 

Vincent-Fynn Böring, Kevin Rodiek, Christopher Ellerkamp, Patrick 

Bleckert, Kai Wachtendorf, Trainer Thorsten Simmert 

 

es fehlen: Kevin Lumma, Sean Luca Drywa, Jason-Dwayne Bayer, 

Benjamin Loseken, Hannes Lesemann, Frank Bayer, Lennart Rodiek, 

Sven Wahlers 

 

  

https://www.facebook.com/Ecenter.Hude/?locale=de_DE
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Oldies / Trainingsgruppe  

 

 
 

o.v.l.: Gerd Wesemann, Thorsten Wesemann, Wolfram Seehof, Jens 

Sandau, Dennis Behnken, Heinrich Dießelberg  

 

u.v.l.: Andreas Langer, Christian Auffahrt, Heiko Arlberg, Hergen 

Behrmann, Dirk Mielke, Jens Sage 

 

  

https://ahlers-immobilien.de/
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https://amazone.de/de-de/karriere/stellenangebote
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A-Jugend  

 

 
 

o.v.l.: Kian Reder, Emil Schmidt-Bohlmann, Mika Bolte, Keno Wielki, 
Leon Noel Benhken, Julien Noel Knorre, Renke Joseph Loers, Ben 
Ewen, Shukkrullah Zabihullah  
 
m.v.l.: Trainer Jannik Meyer, Joris Kohlwey, Luca Stürenburg, Konrad 
Pohl, Lukas-Julien Marquardt, Lasse Jäger, Trainer Torben Hellemann 
 
u.v.l.: Tim Schaffarzyk, Milan Schneider, Jonas-Noah Stein, Nick Fiete 
Denker, Finn Eilenberger, Fabian Weihe, Luca Ahlers, Ibrahim 
Muhammed Ekinci 
 
 
 
 
  

Klickt in unserer virtuellen Ausgabe auf die Banner  
unserer Werbepartner 

https://bedruckt.de/
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https://www.elektro-voigt.com/
https://norbert-lepthien.de/
https://www.klosterschaenke-hude.de/
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B-Jugend  

 
 

o.v.l.: TW-Trainer Felix Ramke, Klaas Brzenza, Dominik Weihe, Bent 
Arve Speckmann, Niklas Stein, Marc Würdemann, Thorben Graf, Eric 
Raschen, Jaden Jori Höft, Janis Albers, Lennard Suhr, Zain Harabeh, 
Niklas Grunert, Felix Schumacher, Mika Jaron Reder, Trainer Mirco 
Ruge 
 
u.v.l.: Paul Albrecht, Jerik Kayser, Pacha Khan Zofi Zada, Paul 
Schlepper, Yosef Moradi, Lasse Wesemann, Finn Lebherz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

https://btd-hude.de/
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1. C-Jugend  

 
 
o.v.l.: Trainer Christopher Schnake, Trainer Ben Ahlers, Jonas Lange, 
Luca Schober, Jan Barkemeyer, Laurin Kruse, Leander von 
Hasselbach, Alexander Schnake, Lenno Bartz, Trainer Sven Saager 
 
u.v.l.: Lele Schramm, Lena Stier, Fridolin Klein, Finley Saager, Jannis 
Kirchhoff, Fynn Korschek, Ben Dölz, Jaron Lebherz, Flemming 
Kleyensteiber, Lucas Arndt, Niclas Korschek 
 
es fehlt: Ole Wagner  


